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Protokoll der ER Sitzung vom 23.6.2016 
 
Anwesend: 
Schulleitung: - 
 
Elternräte: Mette Kraushaar, Ulrike Held, Katja Brühlmann, Claudia Kogelmann, Brigitte Juninger, 
Gloria Gandara de C., Karin Arpagaus, Daniela Müller Frei, Vivian Goerdten, Marlies Hess 
 
Lehrervertreterin:- 
Schulpflege: László Futo (SP) 
 
Entschuldigt: Susanne Wirth, Helga Buhmann, Andrea Perrone, Daniela Botey, Franziska Hubmann, 
Karin Schoch, Susanne Kirov 
 
 
Traktanden Wer und 

Was 
Bis 

wann? 

1. Begrüssung   

2. Abnahme Protokoll 

Das Protokoll wurde abgenommen und wird verdankt. 

  

3. Information der Schulleitung   

Schuljahr 2016/17 

Die Schulleitung ist dankbar, dass alle Stellen rechtzeitig besetzt werden 
konnten. Fünf Lehrpersonen werden neu im Steinacker tätig sein: Giuliana 
Bocci wird die Kindergartenklasse von C. Stössel unterrichten. Sarah Kümin 
und Anninka Weber sind die Klassenlehrerinnen der neu zu eröffnenden 4. 
Klasse. Jeannine Stampfli wird als schulische Heilpädagogin unsere 
Mittelstufenschüler/innen unterstützen. Die Klasse von Roger Fausch erhält 
mit Serena Zaugg eine zweite Klassenlehrerin. 

Dank an den Elternrat 

Auch im zu Ende gehenden Schuljahr haben sich die Elternratsmitgliederinnen 
engagiert eingesetzt. Dies ist nicht selbstverständlich und wir Schulleiterinnen 
danken herzlich! Der Velomorgen war trotz Regenwetter ein voller Erfolg und 
wir würden uns freuen, wenn dieser Anlass kein einmaliger bleiben würde. Die 
Referatsreihe bietet interessierten Eltern dank dem Engagement der 
Elternbildungsgruppe interessante Weiterbildungsanlässe vor Ort und der 
Räbeliechtliumzug wäre ohne die Organisation durch den Elternrat wohl nicht 
durchführbar. 

Projektwoche 2016 

Es bleiben viele gute Erinnerungen zurück, auch wenn der Start buchstäblich 
ins Wasser fiel. Das Ergebnis war toll, Planung und Logistik wie bei jedem 
Projekt, an welchem über 300 Kinder teilnehmen, aufwändig. Ein Dank von 
der Schulleitung an alle, die zum Gelingen der Waldwoche beigetragen haben. 

Die Projektwoche wurde evaluiert durch Rückmeldungen von Lehrpersonen 
und Schüler/innen. Auch den Eltern danken wir für die individuell an uns 
gelangten Feedbacks. Bewährtes und „Baustellen“ wurden festgehalten, damit 
dies in die Planung der nächsten Projektwoche in drei Jahren einfliessen kann. 
Die Schule Pfäffikon hat den Dreijahreszyklus festgelegt, so dass jährlich eine 
Primarschuleinheit eine Schulhausprojektwoche durchführen darf. Wir 
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bedanken uns herzlich für die diesjährige Unterstützung durch die Eltern, sei 
dies durch Einsätze im Wald, Kuchen backen oder auch durch das gezeigte 
Interesse. 

4. Themen von Eltern, welche die SL betreffen   

(1) Terminkollision Klassenlager der 6. Klasse und Projektwoche 

Stellungnahme der SL: Der Entscheid, dass die 6. Klasse an der Projektwoche 
nicht teilnimmt, sondern wie geplant ins Klassenlager gehen darf, wurde von 
der Schulleitung gefällt und vorgängig im Schulhausteam besprochen. 
Beliebte Unterkünfte für Klassenlager müssen effektiv für gewisse 
Kalenderwochen Jahre im Voraus gebucht werden. Die Themenfindung für die 
Projektwoche und danach die Festlegung der Kalenderwoche erfolgte nachher 
im Wissen um diese Terminkollision, denn die Klassenlehrerin hatte die 
Schulleitung frühzeitig informiert. Terminkollisionen gibt es an einer grösseren 
Schule, es gilt dann, die Konsequenzen abzuwägen und zu entscheiden. Ich 
kann mir selbstverständlich gut vorstellen, dass die Sechstklässler/innen im 
Mai gerne das Klassenlager und die Projektwoche gehabt hätten. 

Stellungnahme des ER: Terminkollisionen dieser Art lassen sich leider oft nicht 
vermeiden. Es wäre wünschenswert gewesen, dass die 6. Klasse nach dem 
Klassenlager die vielen Kreationen im Wald zusammen besichtigt hätte. 

(2) Häufigkeit und Prävention von Zeckenbissen (Fragebogen an Eltern) 

Stellungnahme der SL: Das Thema Zeckenbisse (Prävention und Behandlung) 
war bei den Vorbereitungen zur Projektwoche ein Thema. Die Schulleitung hat 
Kenntnis, dass auch einzelne Kinder eine Zecke aus dem Wald nachhause 
gebracht haben. Ein interessanter Gedanke, dass unsere Projektwoche einen 
wertvollen Datensatz bezüglich der Zeckenpopulation in Pfäffikon hätte liefern 
können. Dies ist aber nicht unser Aufgabenfeld. Gerne kann man bei einem 
nächsten Projekt frühzeitig auf die Schulleitung zukommen und ein Anliegen 
formulieren. So kann man gemeinsam anschauen, ob und wie die Schule 
Hand bieten kann. 

Stellungnahme des ER: Die Idee mit dem Fragebogen finden wir sehr 
interessant und relevant. Bis ein solcher Fragenbogen erstellt und verteilt ist, 
wird seit der Projektwoche zu viel Zeit vergangen sein und die Resultate  
entsprechend unsicher. Deshalb schliessen wir uns die Meinung der SL an, 
dass man es bei einem nächsten Projekt frühzeitig angehen könnte und da 
wäre der ER auch bereit es zu unterstützen. 

  

5. Rückblick Projektwoche   

Alle Mitglieder des ER bedanken sich für die sehr schöne Projektwoche! Dem 
Steinacker Team ist es wieder gelungen, eine grandiose Projektwoche zu 
planen und durchzuführen. Kinder und Eltern waren begeistert, was im Wald 
entstanden ist. 

Für zukünftige Projektwochen könnte in die Planung aus unserer Sicht noch 
folgendes einfliessen: 

• Bitte die Einsatzpläne und konkreten Ablauf etwas frühzeitiger bekannt 
geben, denn viele ER bekamen diesbezüglich Anfragen von Eltern 
ihrer Klasse. Trotz anders lautenden Informationen waren die 
Betreuungszeiten während der Projektwoche z.T. anders als zur 
normalen Schulzeit (v.a. Kindergarten und Unterstufe). 

• Die Eltern, welche sich zum Helfen angeboten hatten, würden gerne 
früher informiert werden, ob sie zum Einsatz kommen oder nicht (viele 
Eltern sind berufstätig). 
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• Eventuell 1-2 VertreterInnen des ER in die Planungsgruppe 
aufnehmen (zumindest für die Organisation der Elternmithilfe) 

• Eventuell professionelle Hilfe bei dem Projektmanagement in 
Anspruch nehmen (bei den Eltern nachfragen?) 

• Einheitliche Informationen an alle Eltern wären wünschenswert 
gewesen 

• Eine bestimmte Zeitspanne für den Znüni einplanen 

6. Rückblick Velomorgen   

Die Planung war sehr viel aufwändiger als ursprünglich angenommen. Alle 
Stationen waren ein voller Erfolg, zum Abschluss gab es eine Vorführung vom 
Indoor Bikepark. 

Zunächst gab es sehr wenige Anmeldungen für den Velomorgen. Nachdem in 
den Klassen und auch im Lehrerzimmer zusätzlich auf den Velomorgen 
aufmerksam gemacht wurde, waren dann insgesamt etwa 50 Kinder dabei. 
Ursprünglich war die Veranstaltung für maximal 80 Kinder geplant gewesen. 

Der Velomorgen soll über Herrn Flury alternierend mit dem Obermatt 
Schulhaus jedes Jahr auf dem Schulhof Steinacker stattfinden. Die AG 
Velomorgen erarbeitet eine Art Konzept bzw. eine Checkliste, damit 
nachfolgende ER der AG Velomorgen einfacher übernehmen können. 

Auch das Obermatt Schulhaus soll von der guten Organisation profitieren, 
damit die Durchführung jedes Jahr ähnlich ist, und der Kontakt zu den 
Postenanbietern bestehen bleibt. Der Vorstand ER Steinacker kontaktiert 
hierzu den Vorstand ER Obermatt. In einem gemeinsamen Treffen kann alles 
Weitere besprochen werden. 

In Zukunft sollten vielleicht auch die Erstklässler berücksichtigt werden, falls zu 
wenige Anmeldungen von älteren Schülern und Schülerinnen erfolgen. 

Die AG Velomorgen hat viele tolle Fotos gemacht – jetzt wird durch den 
Vorstand abgeklärt, wie/ob diese – und zukünftige – Fotos verwendet werden 
können. Es wird aber sichergestellt, dass Fotos vom Velomorgen nur 
veröffentlicht werden, wenn die Eltern ihre Erlaubnis dazu gegeben haben. 

Vivian und 
Karin 

erstellen 
ein Konzept 
/ Checkliste 

Kontakt des 
ER 

Obermatt 
durch 

Vorstand 
ER 

Steinacker 

 

7. Information der Schulpflege   

Falls Fragen an die SP auftauchen, bitte vor der ER Sitzung ein Mail an 
László, ähnlich wie an die SL. Dann kann er die Antworten in der darauf 
folgenden Sitzung geben. 

  

Anfrage an die SP: Die Schulbusfahrer fahren teilweise in der 30er-Zone sehr 
schnell, diese Beobachtung sollte an Herrn Dubs von der Schulverwaltung 
weitergeleitet werden. 

Karin A. 
leitet es 
weiter 

 

8. Abnahme ER Reglement   

Das ER Reglement wurde nochmals überarbeitet, denn zur letzten Version 
gab es kleinere Änderungen vom Schulpräsidenten und von der 
Schulverwaltung.  

Es wurde abgestimmt, das neue Reglement wurde einstimmig angenommen. 

Die SL wird das Reglement auf der nächsten Sitzung (vor den Ferien) bei der 
Schulpflegesitzung einbringen. 

Das neue Reglement muss das alte ersetzen, wenn am Anfang des 
Schuljahres die neuen Kinder aufgenommen werden. 

SL bringt 
es in die 

Sitzung ein. 

 

Das neue 
Reglement 
wird auf der 
Homepage 
veröffent-

licht. 
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2.Teil ohne SL, SP und LP   

9. AG Freizeitangebot   

Die Themen, welche nach der Umfrage am häufigsten genannt wurden, sind 
„Experimente“, „Tastaturschreiben“, „Kochen“, „kreatives Werken“. Momentan 
wird abgeklärt, wie diese vier Themen in Zukunft möglicherweise angeboten 
werden könnten. 

AG 
Freizeit-
angebot 

 

10. AG Elterncafé   

1.7. (Freitag) ist organisiert. Marlies und 
Helga 

1.7. 

Die Kaffeemaschine wurde entkalkt, Marlies testet, ob sie wieder geht.   

1.9. (Donnerstag) Helga 1.9. 

11. AG Elternbildung   

Das Infoschreiben wurde überarbeitet und ein Konzept zur AG Elternbildung 
wird momentan erstellt. In der Septemberausgabe der PfäffikerIn erscheint ein 
Artikel über die Elternbildung.  

Neu: Am Ende jeder Veranstaltung können Eltern ihr Feedback geben, wie 
ihnen der Vortrag gefallen hat. 

Im Dorf wird an verschiedenen Stellen Werbung für die Veranstaltungen 
gemacht (eine Übersicht aller Veranstaltungen in 2016). 

Der nächste Vortrag ist am Donnerstag, 22.9.2016 im Mettlen, mit dem Thema 
„Das Selbstwertgefühl von Kindern stärken“, geeignet für Kindergarten und 
Unterstufe. 

  

12. AG Räbeliechtli   

Anfangs Juli ist das Abstimmungsmeeting mit Frau Däppen vom 
Verkehrsverein. Katja wird dort teilnehmen. Wir warten ab, was sich dort 
neues ergibt. Anschliessend wird im ER entschieden, wie wir mit dem 
Räbeliechtliumzug weitermachen. Falls sich nicht mindestens zwei Eltern zum 
Helfen melden, dann wird es den Umzug so auf diese Art vom Steinacker nicht 
mehr geben. 

Zwei Helfer 
werden 
gesucht 

Bald-
möglichst! 

13. Verabschiedung    

Marlies, Gloria, Daniela M. und Karin S. hören im ER auf. Wir danken allen für 
ihr grosses Engagement und ihre Unterstützung in den vergangenen Jahren. 

  

14. Diverses   

Vorstellung in den neuen 1. Klassen. Diesmal soll auch konkret die Info 
weitergegeben werden, in welchen AGs Leute gesucht werden. 

Ulrike  Wann? 

SL nennt 
das 

Datum 
sobald 

bekannt 

15. Herbstfest   
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Es werden wieder Helfer fürs Herbstfest gesucht. Datum des Herbstfests ist 
der Freitag, 9.9.2016 (17-20 Uhr). Bitte meldet euch beim Vorstand oder dem 
ER Vertreter der Klasse. 

Alle 31.8.2016 

 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Verantwortlich für das Protokoll: Ulrike Held 
 
 
Nächste Sitzung: am Donnerstag 1.9.2016. 
 
 


